
Büro der  
Landessynode 

TOP 3.5 
16. Tagung der II. Landessynode 02/2023 

Az.: 0402-07 / T Ch, R Tr Kiel, 6. Januar 2023 

V o r l a g e 
der Kirchenleitung 

für die Tagung der Landessynode am 23.-25. Februar 2023 

Gegenstand: Kirchengesetz über die Zustimmung zu dem Partnerschaftsvertrag zwi-
schen der Evangelischen Kirche Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien und der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland  

Beschlussvorschlag: 
Der Landessynode wird folgender Beschluss empfohlen: 

1. Die Landessynode beschließt das Kirchengesetz über die Zustimmung zu dem
Partnerschaftsvertrag zwischen der Evangelischen Kirche Lutherischen Bekenntnisses in
Brasilien und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland.

2. Die Landessynode bittet die kirchlichen Körperschaften, bei der inhaltlichen Ausgestaltung
der Partnerschaften zwischen der Nordkirche und ihren Partnerkirchen besonders auf die
Beteiligung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu achten.

Anlagen: 
Anlage 1: Entwurf Kirchengesetz 
Anlage 2: Entwurf Partnerschaftsvertrag (parafiert am 3.6.2022) 
Anlage 3: Partnerschaftsvereinbarung alt (2011) 
Anlage 4: Übersicht über bestehende Partnerschaften der Nordkirche 

Beteiligt wurden: 
Rechtsausschuss der Landessynode am 9.12.2022 

Finanzielle Auswirkungen: 
Keine, die im unmittelbaren Zusammenhang mit dem Abschluss des Partnerschaftsvertrags 
stehen oder durch den Vertrag begründet würden. 

Begründung: 
Nach Verhandlungen kam es im Jahr 2011 zum Abschluss eines Partnerschaftsvertrags zwi-
schen der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche und der Evangelischen Kirche 
Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien (IECLB). Der Vertrag wurde für die Dauer von zehn 
Jahren unterzeichnet. Nach Rücksprache mit den Kirchenleitungen in Brasilien und in der 
Nordkirche wird eine unbefristete Fortsetzung des Vertrages gewünscht. Die notwendigen 
Änderungen im Vertrag wurden in Abstimmung zwischen dem Lateinamerikareferat des 
ZMÖ (C. Hug, Referentin), der Kirchenleitung der IECLB (P. Dr. Mauro B. de Souza, Zweiter 
Vizepräsident) und den Fachdezernaten des Landeskirchenamtes eingearbeitet. Da der Ver-
trag sich in der Vergangenheit bewährt hat, wurden keine wesentlichen inhaltlichen Verände-
rungen vorgenommen. 

Die IECLB (Evangelische Kirche Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien) ist eine Kirche von 
Parochialgemeinden, die seit der deutschen Einwanderung im Jahr 1824 in Brasilien ent-
stand, wo die Ausübung von Religionen, die nicht katholisch waren, nicht erlaubt war. Einer 
der ersten Erlasse der neuen Republik, die im Jahr 1889 eingeführt wurde, war die Religi-
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onsfreiheit. Vom Status einer „verbotenen" Kirche wechselte die IECLB in den einer „gedul-
deten" Kirche, da die große Mehrheit weiter katholisch war. Dasselbe (Kirchen-)Gebäude 
diente oftmals für die Gottesdienste am Sonntag und den Unterricht der Kinder in der Wo-
che. Jegliche finanziellen Mittel mussten unter den Mitgliedern beschafft werden oder kamen 
aus dem Ausland. Bis heute unterhält der Beitrag der Mitglieder die Kirche und ihre Mission. 

Die IECLB hat heute rund 770 000 Mitglieder im ganzen Land. Sie ringt angesichts der Her-
ausforderungen in Brasilien – ungerechte Verteilung von Gütern, Unterdrückung der indige-
nen Völker, Landlosenproblematik, Wachstum der Pfingstgemeinden, rechtspopulistische 
Kräfte in den eigenen Reihen – um ihre Identität und gleichzeitig um eine interkulturelle Öff-
nung. Damit verbunden ist die Suche nach Schritten, die die Kirche lebendiger und attrakti-
ver in der multikulturellen brasilianischen Gesellschaft machen. Die Leitung der Kirche, zu-
sammen mit ihren 18 Synoden, versucht, die Gemeinden zu unterstützen, damit sie ihre 
Verantwortung übernehmen und Initiativen ergreifen, um die Kirche in der heutigen Zeit zu 
stärken, in der sie sich auf einem religiösen Markt in Brasilien behaupten muss. 
Die personellen Beziehungen zwischen der Nordkirche bzw. ihrer Vorgängerkirchen und der 
lutherischen Kirche in Brasilien wurden zunächst durch Dr. Lothar Carlos Hoch etabliert; er 
war der erste Pastor und ökumenische Mitarbeiter aus Brasilien, der 1992 im NMZ/ZMÖ ar-
beitete. Nach Dr. Hoch arbeiteten hier Ari Knebelkamp (1997-2004), Geraldo Grützmann 
(2004-2012) und Dr. Karen Bergesch (2012-2017), die zusätzlich als Lateinamerikareferentin 
tätig war. 
Es bestehen lebendige Partnerschaftsbeziehungen auf Gemeinde- und Kirchenkreisebene 
zwischen der IECLB und der Nordkirche. Diese werden seit 2013 verstärkt durch Freiwillige 
aus Brasilien, die einen einjährigen Freiwilligendienst in Einrichtungen der Partnergemeinden 
leisten. 
Die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der Nordkirche ist Teil ih-
res kirchlichen Auftrags. Im Mittelpunkt dieser Arbeit stehen die Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in ihrer Beziehung zu Gott, zu ihren Mitmenschen und zu sich selbst. 
(vgl. Präambel Kinder- Jugendgesetz). Mit dem vorgeschlagenen, das Zustimmungsgesetz 
begleitendenden Beschluss der Landessynode wird die Verantwortungsübernahme von Kin-
dern und Jugendlichen im Sinne von Artikel 12 der Verfassung auch im Bereich der Partner-
schaftsarbeit ermöglicht und gefördert. 

Zwischen Landeskirchenamt, Kirchenleitung und Rechtsausschuss der Landessynode (Sit-
zung des Rechtsausschusses vom 1. Juli 2014 TOP 2) wurde anlässlich der Partnerschafts-
vereinbarungen mit den Diözesen Ely, Lichfield und Durham im Jahr 2014 das Verfahren für 
die Behandlung von Partnerschaftsvereinbarungen überprüft und neu festgelegt. Es sollte 
künftig wie folgt aussehen: 

1. Die zuständigen Verhandlungsführenden der die Vereinbarung schließenden Kirchen
paraphieren den ausgehandelten Vereinbarungstext an seinem Ende durch Anbrin-
gen ihrer Initialen. Damit wird bestätigt, dass die Vereinbarung so verhandelt wurde
und sachlich richtig ist.

2. Das Kollegium legt der Kirchenleitung den Vereinbarungstext zur Zustimmung vor.
Die Kirchenleitung nimmt bei Zustimmung eine Unterzeichnung vorbehaltlich der Ent-
scheidung der Landessynode per Kirchengesetz in Aussicht.

3. Die Landessynode stimmt dem paraphierten Vereinbarungstext per Kirchengesetz
zu.

4. Die Kirchenleitung unterzeichnet die Vereinbarung durch zwei ihrer Mitglieder.

Die Zuständigkeit der Landessynode ergibt sich hierbei aus Artikel 78 Absatz 3 Nummer 7 in 
Verbindung mit Artikel 8 Absatz 1 Verfassung.  



Entwurf 
 
 

Kirchengesetz über die Zustimmung zu dem Partnerschaftsvertrag zwischen der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland und der Evangelischen Kirche 

Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien 
 

Vom 
 
 
Die Landessynode hat das folgende Kirchengesetz beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
Dem Partnerschaftsvertrag zwischen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland und der Evangelischen Kirche Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien wird 
zugestimmt. 
 
 

Artikel 2 
 
(1) Dieses Kirchengesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 
 
(2) Der Tag, an dem der Vertrag in Kraft tritt, ist im Kirchlichen Amtsblatt bekannt zu geben. 
 
 
 
Das vorstehende, von der Landessynode am ……………………. beschlossene 
Kirchengesetz wird hiermit verkündet. 
 
 
 
Schwerin,  
 
 

Die Vorsitzende der Ersten Kirchenleitung 
 
 
 
 

Landesbischöfin 
 
 
 

 
 
Az.: NK 0402-07 – T Ch/R Tr 





















letzte Aktualisierung: Januar 2023

Name der Kirche Vertrag in gültig bis Bemerkungen
Kraft getreten

Kirche von England
1.                Diözese Ely 23.03.2015 unbefristet
2.                Diözese Durham 09.11.2015 unbefristet
3.                Diözese Lichfield 29.11.2014 unbefristet Überprüfung nach 5 Jahren

4. Estnische Evangelisch-Lutherische Kirche 01.11.2002 unbefristet

5. Evangelisch-Lutherische Kirche Lettlands

6. Evangelisch-Lutherische Kirche in Litauen Beziehung seit 1990er

7. Protestanische Kirche in den Niederlanden Beziehung seit 1980

8. Evangelisch-Augsburgische Kirche in Polen,
       Diözesen Wroclaw und Pomorsko-Wielkopolska 14.11.1999 unbefristet

9. Evangelisch-Lutherische Kirche in Rumänien 01.11.2019 unbefristet

10. Kirche von Schweden, Stift Växjö 06.06.2022 unbefristet

Evangelisch-Lutherische Kirche Europäisches Rußland Beziehung seit 1993
11.                          Propstei St. Petersburg
12.                          Propstei Kaliningrad

13. Russisch-Orthodoxe Kirche 19.06.2008 unbefristet Vereinbarung zur Zusammenarbeit
                    Eparchie St. Petersburg

14. Ev.-Lutherische Kirche in der Republik Kasachstan 29.02.2009 automatische
Verlängerung

15. Ev.-Luth. Kirche in Jordanien und im Heiligen Land 06.05.2004

16. Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirchen in Indien

17. Evangelisch-Lutherische Jeypore Kirche 14.10.2007 unbefristet Partnerschaftsvertrag

18. Ev.-Lutherische Kirche in den Himalaya-Staaten
                          Diözese Assam

19. Christenrat der Autonomen Region Guangxi Beziehung seit 1980er

20. Lutherische Philipphaus-Gemeinde Hongkong Beziehung seit 1972

21. Nationaler Chinesischer Christenrat Beziehung seit 1980er

22. Evangelisch-Lutherische Kirche von Papua Neuguinea

23. Lutherische Kirche auf den Philippinen Beziehung seit 1981

24. Iglesia Filipina Independiente (IFI) seit 2015

25. Kenianische Evangelisch-Lutherische Kirche Beziehung seit 1991

26. Evangelisch-Lutherische Kirche im Kongo Beziehung seit 1980-er Jahre

27. Evangelisch-Lutherische Kirche im Südlichen Afrika,
               Diözese Kap Oranje 13.10.2001 unbefristet

28. Evangelisch-Lutherische Kirche in Tansania 2013 MoU - Lutheran Mission Cooperation 
Beziehung seit 1971

28.1                         Dodoma Diözese
28.2                         Konde Diözese
28.3                         Meru Diözese
28.4                         Nord Diözese
28.5                         Pare Diözese
28.6                         Südwest Diözese
28.7                         Südzentral Diözese
28.8                         Zentral Diözese 04.09.2011 unbefristet 

Evangelisch-Lutherische Kirche in Amerika
29.                     Süd-Ohio Synode 23.10.2022 unbefristet
30.                     Chicago Synode Beziehungen mit Hamburg

31. United Church of Christ, Michigan Conference

32. Iglesia Luterana Salvadorena (ILS) Lutherische Kirche El Salvadors; Beziehung seit 
1990, keine finanzielle Förderung seit 2012

33. Evang. Kirche Lutherischen Bekenntnisses in Brasilien 01.07.2011 30.06.2021 Beziehung seit 1992, Gesetz und Vertrag in Bearbeitung

34. Iglesia Evangélica del Rio de la Plata (IERP)
(Argentinien, Uruguay, Paraguay)

Beziehungen seit den 1970er Jahren; 2004: 
Vereinbarung zur Mitwirkung in der Konferenz 

Vertrag UCC-UEK, Zustimmungsbeschluss Synode 
Pommern Oktober 1986

Beziehung seit 1972, Vereinbarung zw. ELCPNG 
und ihren Lutheran Overseas Partner Churches 

Die Nordkirche hat eine Partnerschaft zur ELCT 
insgesamt; zu den aufgeführten Diözesen gibt es 
schon längere lokale Partnerschaften, aber diese 
verschieben sich;  bei manchen wird es weniger, 
während neue Zusammenarbeit mit anderen (auch 
ganz neu gegründeten) Diözesen hinzukommen.

Übersicht über bestehende Partnerschaften der Evangelisch - Lutherischen Kirche in Norddeutschland
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